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Fokus

Berufsorientierung



BERUFSORIENTIERUNG FINDET  
SCHULISCH UND AUSSERSCHULISCH STATT 

schulisch: außerschulisch:

└└ Betriebserkundungen

└└ Eltern stellen Berufe vor 

└└ Werkstatttage

└└ Unternehmensplanspiele

└└ Woche der offenen  
Unternehmen 

└└ Betriebspraktika 

└└ Projektarbeit

└└ Berufswahlparcours

└└ Workshops 

└└ Feriencamps

└└ Berufsorientierungscamps

Berufsorientierung ist ein Prozess mit zwei Seiten:  

Auf der einen stehen Jugendliche, die sich selbst orientieren, ihre 

eigenen Interessen, Kompetenzen und Ziele kennenlernen. Auf der 

anderen stehen die Anforderungen der Arbeitswelt, auf die hin junge 

Menschen orientiert werden. Beide Seiten müssen immer wieder neu 

abgestimmt werden. Angebote der Berufsorientierung unterstützen 

junge Menschen, diesen Prozess zu meistern. 

Das Bundesinstitut  

für Berufsbildung zur  

Berufsorientierung: 

Hinweis:

Jede weiterführende allgemeinbildende  
Schule in Sachsen erstellt ein eigenes  
schulisches Berufsorientierungskonzept 
(BO-Konzept), das sich an den BO-Bausteinen 
der verschiedenen Schularten orientiert. Dabei 
gibt es große Unterschiede, z.B. zwischen 
Oberschulen und Gymnasien.

RAHMENBEDINGUNGEN UND  

HINTERGRUNDINFOS

└└ heute gibt es 324 anerkannte Ausbildungsberufe 

└└ darunter modernisierte (neue Technologien z.B. im Handwerk) 

und neu entstandene (E-Commerce)

└└ berufliche Laufbahnen und Erwartungen junger  

Menschen an die Arbeitswelt sind komplexer 

└└ Arbeitsmarkt entwickelt sich dynamisch  

und erwartet Weiterbildungen

└└ Quereinstieg und Neuorientierung haben sich etabliert 

Die Arbeitswelt im Wandel



└└ ist zukunftsfähig: Berufe wandeln  

sich und müssen flexibel reagieren!      

└└ ist ganzheitlich: Materialien, Arbeits- und  

Produktionsbedingungen entlang des  

gesamten Kreislaufs im Blick haben!

└└ ist interdisziplinär: ein Gesamtverständnis  

von Arbeitsmarkt und persönlichen  

Kompetenzen ermöglichen!

Nachhaltige  
Berufsorientierung...

?...!

BERUFSORIENTIERUNG 

UND NACHHALTIGKEIT

Nachhaltige Berufsorientierung will Menschen 

in ihrer Berufsorientierung unterstützen und 

zu nachhaltigem Handeln in Beruf und Alltag 

befähigen. Dafür müssen branchenübergrei-

fende Wege und Möglichkeiten aufgezeigt 

werden, wie ressourcen- und klimaschonendes 

Handeln in ganz unterschiedlichen Berufen 

umgesetzt werden kann.

Ziele

└└ Berufsorientierung öffnet 

den Blick für Nachhaltigkeit 

in allen Berufen

└└ Berufsorientierung sensibilisiert 

für Berufe, die eine gerechte(re) 

Welt zum Ziel haben

Im Mittelpunkt stehen die Verantwortlichkeit im beruflichen 
Umfeld und die eigene Handlungsfähigkeit. 



└└ Erster Anker der persönlichen Berufsorientierung  

sind häufig Eltern und andere Rolemodels.

└└ Berufsorientierung ist ein lebenslanger Prozess!  

Häufig reduzieren sich Angebote auf Jugendliche. 

└└ Vielen Schulen fehlt es an neuen Kooperations- 

partner:innen zum Thema Nachhaltigkeit!

►► Die persönlichen Interessen und Kompetenzen  

der Zielgruppe in den Fokus nehmen! 

►► Angebote nicht nur für junge Menschen schaffen! 

►► Mit konkreten Angeboten zum Thema Nachhaltigkeit 

an die Schulen herantreten! 

►► Daneben bieten außerschulische Angebote eine hohe 

Flexibilität, da sie nicht an die schulischen Vorgaben 

angepasst werden müssen.

►► Berufsfelder ganzheitlich darstellen!

►► Kontakte zu Praxispartner:innen sind wichtig,  

um authentische Inputs geben zu können!

└└ Handeln entlang der gesamten Wertschöpfungskette praxisnah vorstellen

└└ Möglichkeiten schaffen, sich selbst auszuprobieren und einzuschätzen

└└ Nachhaltigkeits-Checks in regionalen Unternehmen durchführen

└└ vielfältige Berufsbiographien vorstellen 

└└ Nachhaltigkeitspotentiale verschiedener Betriebe vergleichen

└└ Unternehmer:innen interviewen

└└ Berufe in anderen Ländern kennenlernen und vergleichen

Herausforderungen

Lösungsansätze 

Konkrete Hinweise für mögliche Inhalte:






praktisch

genau

check

HERAUSFORDERUNGEN 

UND LÖSUNGSANSÄTZE





Im Rahmen der Qualifizierungsreihe haben wir uns außerdem  

mit den Themen Berufsbildende Schulen und Unternehmen  

auseinandergesetzt. Die Ergebnisse finden Sie hier.

Alle Grafiken sind verweisungssensitiv und führen zur entsprechenden Quelle.

Für den Inhalt dieser Publikation ist allein der Verein Trafo e.V. verantwortlich; die hier  

dargestellten Positionen geben nicht den Standpunkt von Engagement Global oder des 

Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung wieder.
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Allgemeines
►► Berufliche Orientierung an allgemeinbildenden Schulen in Sachsen  

►► Best Practise
►► Best Practise – Zukunftstalent: ein Projekt von CorEdu gUG

►► Best Practise – Six Days for Future: ein Projekt von arche noVa e.V.

“Nachhaltigkeit in Beruflicher Bildung” ist ein Projekt des Trafo e.V.  

in Kooperation mit dem Entwicklungspolitischen Netzwerk Sachsen.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der  

Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN 

UND LINKS

Trafo – Nachhaltigkeit in Bildung e.V.

Kochstraße 70 c/o Kümritz

04275 Leipzig

www.trafo-leipzig.de

VR6677

https://trafo-leipzig.de/nachhaltigkeit-in-der-beruflichen-bildung/
https://evafeuchter.de
https://arm-in-stein.de
https://www.bo.schule.sachsen.de/material-3987.html#a-4106
https://zukunftstalent.de/
https://6days4future.de/
http://www.trafo-leipzig.de 

